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FANTASY I

EineFüchsinkämpft
für ihreFreiheit

Inbali Iserles: FoxCraft
Tiefverborgen indenWäldern
lebendieFüchsewildundunge-
zähmt.Siehüten ihreGeheimnis-
seundpflegeneineuralteMagie.
DocheinedunkleGefahrbedroht
ihreWelt!Vonalldemahntdie
jungeFüchsinIslanichts.Sie lebt
inFriedenundSicherheit– inder
Stadt.Dochdannverliert sie ihre
Familie–undgerätmittenhinein
indenKampfumdasReichder
Füchse.WemkannIslanoch
trauen?Wer istFreund,wer
Feind?«FoxCraft» isteinJu-
gendbuch,aberspannendund
herzerwärmendfüralle.Einziger
Nachteil:DieFortsetzunger-
scheinterstnächstesJahr.
(350S., ab12Jahren,Fischer
Kinder-undJugendbuch)

FANTASY II

EineKönigin
kämpft für ihrReich

ErikaJohansen:DieKöniginder
Schatten
«IchhabeeineWoche langnicht
geschlafen,weil ichdiesesver-
dammteBuchnichtausderHand
legenkonnte», sagtSchauspiele-
rinEmmaWatson(«HarryPot-
ter»).Siesoll inderVerfilmung
von«DieKöniginderSchatten»
auchgleichdieHauptrolle spie-
len.Unddarumgehts:Dieneue
KöniginvonTearling,Kelsea
Glynn, tritteinschweresErbean.
DieHerrscherin imNachbarland
bedrohtdasVolk,das ihrwiede-
rummitMisstrauenbegegnet,
undanihremHof findetsieeinen
SumpfvonMachtgier,Lügenund
Intrigenvor.Kelseaschafftes, ih-
reUntertanenvorMortmesnezu
schützen.DieFrage istnur:Wie
langeüberlebtsie?Fantasy in
Reinform!Und:Eingrossartiger
LesestoffohnekindischenHo-
kuspokus!DasGeheimnisdieser
Geschichte ist,dassmansichKel-
seanahefühlt,obwohl ihrLeben
absolutnichtsmitdemeigenen
zutunhat.Das ist totalentspan-
nend.Auchhier:Leidererstder
ersteBandeinerTrilogie. (544S.,
Heyne) NinaKobelt

NeueBücher

Drachen, Königreiche und kom-
plizierte Frisuren: Natürlich hat
sie jetzt, in der märchenhaften,
fantastischen Weihnachtszeit,
Hochkonjunktur. «Game of
Thrones», beruhend auf der Saga
«DasLiedvonEisundFeuer»von
George R.R. Martin, ist erfolg-
reich wie keine andere Fernseh-
serie. Zwar sind die Haupt-
charakterenicht durchwegs sym-
pathisch, doch stilistisch haben
sie alle etwas zu bieten – sei es
eben ein praktischer Zopf für die
Drachendressur, ein Felloutfit
für denKampf gegen dieUntoten
aus dem Eis oder mit Goldfäden
verzierte Gewänder fürs Flanie-
ren in der korrumpiertenHaupt-
stadt. Sich ineine«GameofThro-
nes»-Welt zu versetzen, ist ganz
einfach: Unzählige Orte in der
Region, märchenhafte Kleider
und Fantasyaccessoires machen
esuns leicht.

NinaKobelt,StefanieChrist

Staffel 1–5 auf DVD und
Blu­Ray erhältlich (Warner).

FANTASY IN BERN

Leben wie in der Serie: «Game of Thrones»
Zauberweltenhaben imAd-
ventHochkonjunktur. Soauch
das Fantasyepos«Gameof
Thrones»–die erfolgreichste
TV-SeriederWelt. Sie steckt
voller guter Ideen,Magie im
Alltag zugeniessen.

Die Stilköniginnen von «Game of Thrones»: Cersei Lannister (Lena Headey, rechts) undMargaery Tyrell (Natalie Dormer, ganz links). Bilder zvg

Jacke (o. l.) aus
Fellimitat vonH&M,
Kerzenhalter «Circle»
von Fermlinving.com;
Bluse von Vögele;

Panty «Material Girl»
von Calida; Stiefel
«Joan of Arctic»

von Sorel.

Flamencowie ein Zurbarán-Gemälde

Höchste Konzentration in einer
alten Fabrik in Baden. Die spani-
sche Tänzerin Carmen Iglesias
und die arabische Sängerin Kari-
ma Nayt, zwei der zehn Künstle-
rinnen und Künstler der Com-
pagnie, üben ein Wechselspiel
aus Tanz und Gesang. Die dunkle
Stimme von Nayt legt den Boden
für Iglesias’ Bewegungen. Im
Proberaum von Flamencos en
route lässt sich die Spannung fast
greifen.
Choreografin Brigitta Luisa

Merki lässt wenige, aber präzise

Anmerkungen fallen. Sie hält die
Konzentration bis zur letzten
Minute hoch. Hier arbeiten Pro-
fis, die ihren Beruf nicht erst seit
ein paar Wochen ausüben: Seit
dreissig Jahren bringtMerki ihre
Choreografien für Tänzer und
MusikeraufdieBühne.

Inspiriert von Barockmalerei
Dabei belässt sie es nicht bei der
spanischen Flamencotradition.
In «Ritual y Secreto»(Ritual und
Geheimnis), das am Freitag in
der Dampfzentrale uraufgeführt
wird, liegt die Aufmerksamkeit
auf dem Wechselspiel von Ver-
hüllen und Enthüllen. Und auf
den Ritualen im Tanz, die das
Archaische und Geheimnisvolle
aufspüren.

Die Choreografie sei inspiriert
von der Malerei des spanischen
Barockmalers Francisco de Zur-
barán (1598–1664), sagt Brigitta

Luisa Merki in einer Proben-
pause. Sein malerische Werk aus
barocker Zeit wird als «Wunder
der Inwendigkeit» beschrieben.

Auch die Kostüme von Carmen
PerezMateos sindvonseinenBil-
dern beeinflusst – den Frauen-
bildnissen «Las Santas». «Die
Körper der Frauen scheinen
unter ihren Gewändern ein Ge-
heimnis zu tragen», sagt Merki.
Sie nimmt diese Bilder und setzt
sie inBewegungum.
Ihre Choreografie lebt vom

Austausch zwischen Tanz und
Musik. Wenn Karima Nayt ihren
arabischenGesangunterdenspa-
nische von Rocio Soto legt, sorgt
dasschonanderProbefürGänse-
haut.WennFlamencotänzerEloy
Aguilar mit seiner schweren Ca-
pote,demTorero-Umhang, tanzt,
knistert der Moment. Wenn
Isaac Tovar dann Aguilar ent-
gegen tritt, dann tut er dasmit ju-

gendlicher Leichtigkeit und spie-
lerischerAnmut.
Was mit einem durchdachten

Themabeginnt, löst sich imzwei-
tenTeil inpurerEmotionauf.Die
TänzerinnenundTänzer ergeben
sich dem Rhythmus des Flamen-
co.ChoreografinMerkis versucht
ausdenCharakterenihrerTänze-
rinnen und Musiker sowie ihren
Ideen einGanzes zu schaffen, das
ankommt. Bislang mit Erfolg;
Flamencos en route hat sich zum
grössten Schweizer Flamenco-
Publikumsmagnetengetanztund
gespielt.

SonjaL.Bauer

TANZ DieneueProduktion
vonFlamencos en routever-
hüllt undenthüllt.Nunwird
«Ritual y Secreto» inBern
uraufgeführt.

Blumig:Meisterliche Kostüme,meisterhaft in Szene gesetzt. Alex Spichale

Premiere: Freitag, 18.12.,
20 Uhr, Dampfzentrale Bern.

Aufführungen bis 30.12.

Jacke (u. l.) vonManor; ge-
streiftes Plaid vonH&M;
Harreif vonH&M; Kimono
SleeveMaxi Dress von Phase
Eight;Halskette «Bobbi»
von Phase Eight; Stola von

Manor.


